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Es war in alten Zeiten, 

Da lebte in der Eingeweihten Seelen 
Kraftvoll der Gedanke, dass krank 

Von Natur ein jeglicher Mensch sei. 
Und Erziehen ward angesehen 

Gleich dem Heilprozess, 
Der dem Kinde mit dem Reifen 

Die Gesundheit zugleich erbrachte 
Für des Lebens vollendetes Menschsein. 

 

Rudolf Steiner 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

vom 27. bis zum 30. Oktober 2018 findet wieder unsere internationale Kindergarten- und 
Schulärztetagung am Goetheanum in Dornach statt, zu der wir Sie ganz herzlich einladen. 
Da diese Tagung auch integrierter Bestandteil unserer Modul-basierten Fachweiterbildung 
zum Kindergarten- und Schularzt ist, freuen wir uns ganz besonders über Neueinsteiger in 
dieses Fachgebiet und alle Kolleginnen und Kollegen, die sich für kindergarten- und 
schulärztliche Themen oder auch ganz allgemein für Fragen der kindlichen Entwicklung 
interessieren und unsere Zusammenarbeit bereichern. 
 

Unser Tagungsthema in diesem Jahr lautet:  
 

Frühgeborene und chronisch kranke Kinder in Kindergarten und Schule 
 

So beginnen unsere Fachvorträge mit einer Betrachtung des frühgeborenen Kindes. Dieses 
Thema wird am gleichen Tag noch vertieft durch eine Darstellung der fetalen Entwicklung 
und der spezifischen Probleme von Frühgeborenen und ihren Familien. Am nächsten Tag 
steht das große Thema Allergien im Zentrum, am Nachmittag mit spezieller Hinwendung 
auf das kindliche Asthma bronchiale. Übergewicht und Adipositas bei Kindern und 
Jugendlichen, sowie Zöliakie und chronisch entzündliche Darmerkrankungen beschäftigen 
uns am dritten Tag. Ein Vortrag über Absencen, Tics und andere Anfallsformen im 
Kindesalter rundet diese Reihe der Fachvorträge ab. 

Für den Tagungsduktus ist es uns in diesem Jahr besonders wichtig, dass uns die einzelnen 
Krankheitsbilder auf der einen Seite von ausgewiesenen Fachleuten vorgestellt werden, 
dass wir aber auf der anderen Seite den ganz speziellen Blickwinkel, also unsere 
schulärztlichen Aufgaben, dabei sehr ernst nehmen.  
 

Wir haben uns deshalb entschlossen, in diesem Jahr anstelle der gemeinsamen Textarbeit 
jeden Fachvortrag durch konkrete Fallbeispiele aus der schulärztlichen Tätigkeit zu 
ergänzen mit der Fragestellung: Was braucht ein Kind mit diesem speziellen Krankheitsbild 
vom Kindergarten oder der Schule, und welche Aufgaben ergeben sich daraus schulärztlich 
für uns?  



 
 
Möglichst kurze, zum vorgestellten Krankheitsbild passende Falldarstellungen durch 
erfahrene Schulärzte sollen jeweils einen intensiven Austausch dazu im Plenum einleiten.  
 

Für die Fachvorträge konnten wir erfahrene Kinder- und Allgemeinärzte gewinnen und als 
externe, mit der Thematik „Übergewicht bei Kindern“ besonders verbundene Referentin 
die Dipl. Oecotrophologin und Köchin Agnes Streber, Leiterin des Ernährungsinstituts 
‚KinderLeicht‘ in München. 
 

Von Sonntag bis Dienstag bildet die Opferfeier den Auftakt für unsere Vormittagsarbeit. 
Jeweils vor der Mittagspause gibt es die Möglichkeit, sich zu bewegen und gemeinsam 
Heileurythmie oder Sprachgestaltung zu üben oder Kammermusik zu machen. Damit für 
die Kammermusik die passenden Noten mitgebracht werden können, werden alle Musiker, 
die sich für die Kammermusik entscheiden, ganz herzlich gebeten, im Vorfeld bis 
spätestens 14 Tage vor Tagungsbeginn mit Michael Knoch (knoch@fwsk.net) Kontakt 
aufzunehmen. 
 

Am frühen Nachmittag finden wieder unsere Arbeitsgruppen statt, die wie in den letzten 
Jahren thematisch vielfältig und bunt weit über unser aktuelles Tagungsthema 
hinausgehen. 

 

Der Sonntagabend wird auf unserer, in diesem Jahr ja sehr medizinisch ausgerichteten 
Tagung die Brücke zur Pädagogik schlagen mit dem Vortrag von Michaela Glöckler über die 
„Therapie mit den Mitteln der Pädagogik“. 
 

Eine Besonderheit unseres Berufsstandes ist, dass wir fast alle als „Einzelkämpfer“ an 
unseren Schulen und Kindergärten wenig direkten Austausch mit ärztlichen Kollegen 
haben. Deshalb ist es uns für die Kindergarten- und Schulärztetagung immer ein ganz 
besonderes Anliegen, dass die persönliche Begegnung, der Austausch untereinander und 
die gegenseitige Hilfestellung ausreichend Raum finden. Dafür wollen wir die Zeit der 
beiden Abendplenen am Samstag und am Montag nutzen.  
 

Wir hoffen sehr, dass sich sowohl erfahrene Kollegen wie auch solche, die sich ganz neu 
mit kindergarten- und schulärztlichen Themen beschäftigen wollen, und besonders auch 
Kollegen aus dem nicht deutschen Sprachraum durch das diesjährige Tagungsthema und 
diese Art, gemeinsam zu arbeiten, angesprochen fühlen, damit wir uns in großer Runde 
zusammenfinden und unsere Schulen und Kindergärten durch neue Impulse bereichern 
können. 
 
 
 
Für den Vorbereitungskreis 
 
Michaela Glöckler, Renate Karutz, Ulrike Lorenz, Claudia McKeen, Bettina Pump,  
Martina Schmidt und Georg Soldner. 



Samstag, 27.10.2018  Sonntag, 28.10.2018 
 

8.45–9  
Begrüßung  
 

9–10.15 
Vortrag 
Das Frühgeborene in der Schule 
Bernhard Ulrich 
 

  

8.15–8.45 
Opferfeier 
 

9–10.15 
Vortrag 
Das allergiekranke Kind im  
Kindergarten- und Schulalter 
Georg Soldner 
  

10.15–11 Kaffeepause  10.15–11 Kaffeepause 
 

11–11.45 
Fallvorstellung 
Martina Schmidt 
 

12–13 
Heileurythmie 
Michaela Trefzer 
 

Sprachgestaltung 
Eva Sonnleitner 
 

* Kammermusik 
Michael Knoch 
  

  

11–11.45 
Fallvorstellung 
Renate Karutz 
 

12–13 
Heileurythmie 
Michaela Trefzer 
 

Sprachgestaltung 
Eva Sonnleitner 
 

* Kammermusik 
Michael Knoch 
 

13–15 Mittagspause  13–15 Mittagspause 
  

15–16.15 
Arbeitsgruppen 
  

  

15.00–16.15 
Arbeitsgruppen 
  

16.15–16.45 Pause  16.15–16.45 Pause 
 

16.45–17.45 
Vortrag 
Welche Unterstützung brauchen ehemalige 
Frühgeborene und ihre Familien? 
Martina Schmidt 
 

  

16.45–17.45 
Vortrag 
Asthma bronchiale und 
Verinnerlichungsprozesse im Schulalter  
Karin Michael  

17.45–18 Pause  17.45–18 Pause 
 

18–18.45 
Fallvorstellung 
Maike Wellmann 
 

  

18–18.45 
Fallvorstellung 
Renate Karutz 
 

18.45–20 Abendpause  18.45–20 Abendpause 
 

20–21.30 
Plenum 
Vorstellungsrunde und Sammlung der 
aktuellen Fragestellungen, aktueller Stand der 
internationalen Weiterbildung zum Schularzt 
 

  

20–21.30 
Vortrag 
Therapie mit den Mitteln der Pädagogik 
Michaela Glöckler 



Montag, 29.10.2018  Dienstag, 30.10.2018 
 

8.15–8.45 
Opferfeier 
 

9–10.15 
Vortrag 
Übergewicht bei Kindern – Nöte, Bedürfnisse 
und Motive 
Agnes Streber  

  

8.15–8.45 
Opferfeier 
 

9–10.15 
Plenum 
Was zuckt und das Bewusstsein trübt - 
Absencen, Tics und andere Anfallsformen 
René Madeleyn   
 

10.15–11 Kaffeepause  10.15–11 Kaffeepause 
 

11–11.45 
Aussprache zum Vortrag 
Agnes Streber  
 

12–13 
Heileurythmie 
Michaela Trefzer 
 

Sprachgestaltung 
Eva Sonnleitner 
 

* Kammermusik 
Michael Knoch 
  

  

11–12.30 
Fallvorstellung 
Ulrike Lorenz 

Aussprache, 
Rückblick und Vorblick 
 
 

-Änderungen vorbehalten- 

13–15 Mittagspause            Arbeitsgruppen 
 

1. Einführung in die schulärztliche 
Tätigkeit 
Wolfgang Kersten (DE) 
 

2. Arbeitsgruppe zum Tagungsthema  
Martina Schmidt und Referenten (DE) 
 

3. Aufnahmegespräche und -unter-
suchungen. Was unterscheidet unsere 
Aufgabe von der des Amtsarztes? 
Renate Karutz (DE) 
 

4. Kinder mit Hochbegabung in der 
Waldorfschule 
Ulrike Lorenz (EN) 
 

5. Kinderzeichnungen als sichtbarer 
Ausdruck der Metamorphose der 
Wachstumskräfte 
Claudia McKeen (DE/EN) 

 

  

15–16.15 
Arbeitsgruppen 
  

 

16.15–16.45 Pause  
 

16.45–17.45 
Vortrag 
Schulstoff verdauen und Bauchschmerzen – 
von der Dyspepsie bis zur CED 
Karin Michael  

 

17.45–18 Pause  
 

18–18.45 
Fallvorstellung 
Bettina Pump 
 

 

18.45–20 Abendpause  
 

20–21.30 
Plenum 
Aussprache zu aktuellen Fragestellungen 

 

  



Kammermusik * 
 

Für weitere Informationen zum Modul Kammermusik mit Michael Knoch jeweils vor der 
Mittagspause bitten wir alle Interessierten, sich bis zum 15. Oktober 2018 mit Michael Knoch in 
Verbindung zu setzen. 
 

Kontakt per Email knoch@fwsk.net.  

 
Übersetzung   

Neben der angebotenen Englischübersetzung richten wir bei Bedarf gerne 
Simultanübersetzungen weiterer Sprachen ein. Wir bitten nur um Verständnis, dass dies für uns 
aber erst ab einer Teilnehmerzahl von zehn finanziell leistbar ist, d.h. wenn sich weniger aus 
einem Sprachgebiet anmelden, bitten wir herzlich aus eigener Initiative einen Übersetzer 
mitzubringen, dem wir selbstverständlich eine Tagungsfreikarte anbieten.  
 

Bitte in diesem Fall der Tagungsorganisation bis spätestens 15. Oktober 2018 per Email 
(tagungen@medsektion-goetheanum.ch) Bescheid geben. 

 
Zertifizierung 
 

Diese Tagung ist Teil der zertifizierten Weiterbildung zum Kindergarten- und Schularzt. 
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